
 Niederschrift     über die Sitzung  der  

 Arbeitsgemeinschaft „Dorferneuerung  Schneppenbach“ 
 

Sitzungsdatum: 21.03.2013 

Beginn:  20:00 Uhr 

Ende:   21:50 Uhr 

Ort:   Musikerheim Schneppenbach 
 

 

 

Anwesende: 
 

  

Fath, Andreas 

Fath, Henrik 

Grünewald, Daniel 

Hofmann, Jörg 

Klarmann, Ansgar 

Peter, Hubert 
Peter, Lukas 

Pistner, Reiner 

Reusing, Torsten 

Rothenbücher, Markus 

Schmitt, Dr., Marco 

Stegmann, Herbert 

Steigerwald, Mike 

Wenzel, Holger 

Zürn, Franz 

 
 

Entschuldigt: 

 

Dörr, Frank 

Rothenbücher, Frank 

Rothenbücher, Margarethe 

Schmitt, Christina 

Zürn, Hannah 

Zürn, Emma 

I. Eröffnung der Sitzung und Rückblick 
 

Franz Zürn eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er informiert, was sich seit der 

zurückliegenden Sitzung am 18.10.2013 ergeben hat und erläutert, weshalb die 

angekündigte Bürgerversammlung am 09.11.2013 kurzfristig abgesagt werden musste. Er 

begründet dies mit dem Schreiben des ALE vom 30.10.2012, dessen Vorgaben die 

ursprüngliche Planung nicht entsprach, sowie der ersten Gesamtkostenschätzung von 

839.000 EUR.  

Auf das o.g. Schreiben des ALE, das dem Protokoll anliegt, wird Bezug genommen. 

 

II. Neue Planentwürfe 

 

Franz Zürn erklärt, dass es aufgrund der Vorgaben des ALE zu Änderungen der Planung 
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gekommen sei. Er, Torsten, Bürgermeister Pistner und die Planerin Elsässer hätten sich 

wiederholt getroffen und die weitere Vorgehensweise besprochen. Franz Zürn erläutert 

sodann den neuen Plan und erklärt die Änderungen.  

 

III. Kostenschätzung und Finanzierungsplan 

 

Anschließend erklärt Ansgar Klarmann die aktuelle Kostenschätzung, die die Gesamtkosten 

bei 718.251,68 EUR beziffert. Danach stellt Bürgermeister Pistner seinen Finanzierungsplan 

vor. Auf Kostenschätzung und Finanzierungsplan, die dem Protokoll beigefügt sind, wird 

Bezug genommen. Bürgermeister Pistner erklärt, dass eine erhebliche Kostensenkung durch 

Eigenleistung anzustreben sei.  

 

IV. Aussprache und Beschlussfassung zum neuen Planentwurf 

 

Anschließend wird der neue Planentwurf zur Diskussion gestellt. Markus Rothenbücher 

erklärt, dass trotz der Änderungen zumindest die einzelnen Objekte, auf die man sich 

verständigt habe, geblieben seien. Jörg Hofmann meint, dass künftig der Festplatz für 

parkende LKW nicht zugänglich sein dürfe.  

 

Herbert Stegmann betont, dass der vorliegende Entwurf keinen Beitrag zum 

Hochwasserschutz leiste. Mike Steigerwald stimmt dem zu und erklärt, dass man nichts 

bauen dürfe, was nach drei Jahren wegschwimme. Bürgermeister Pistner erklärt hierzu, dass 

dafür gesorgt werden müsse, dass ein mögliches Hochwasser nicht über den Festplatz 

verlaufe, sondern abgeleitet werde. Herbert Stegmann erwidert hierauf, dass es erforderlich 

sei, das Verstopfen des Einlaufs (oberhalb des Festplatzes) zu verhindern. Dr. Marco Schmitt 

meint, dass auch der geplante Einlauf auf dem Festplatz ein Risiko für übertretendes Wasser 

darstelle. Bürgermeister Pistner erklärt, dass bislang noch kein Termin mit 

Wasserwirtschaftsamt und unterer Naturschutzbehörde stattgefunden habe.  

 

Sodann wird der Plan zur Abstimmung gestellt: 

 

Beschluss:  

Der vorliegende Planentwurf wird gebilligt und kann der Schneppenbacher Bevölkerung 

vorgestellt werden 

 

Ja:  14    Nein: 0 

 

 

V. Diskussion einer Vereinbarung zwischen Dorfgemeinschaft Schneppenbach und Markt 

Schöllkrippen 

 

Bürgermeister Pistner schlug eine Vereinbarung zwischen Dorfgemeinschaft Schneppenbach 

und dem Markt Schöllkrippen vor, wie sie beim Bau des Dorfgemeinschaftshauses in 

Hofstädten zwischen der Gemeinde und den dort Verantwortlichen geschlossen wurde. 

Erforderlich sei insbesondere, dass es Verantwortliche gebe, etwa für die Oberbauleitung, 

die technische Bauleitung und die Finanzen.  

Mike Steigerwald, Markus Rothenbücher und Dr. Marco Schmitt erklären, dass sie aus 

beruflichen Gründen keine derartige organisatorische Funktion übernehmen könnten. Auch 
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von den anderen Anwesenden hat sich niemand bereit erklärt, eine der Funktionen zu 

übernehmen.  

 

Es wurde vereinbart, die Bürgerversammlung abzuwarten, um mit den Bürgern in einem 

größeren Kreis zu erörtern, ob es Freiwillige gebe, die bereit seien, zentrale Verantwortung 

zu übernehmen.  

 

Eine Entscheidung über die Frage, ob eine Vereinbarung zwischen Dorfgemeinschaft 

Schneppenbach und dem Markt Schöllkrippen geschlossen werden soll, wurde nicht 

getroffen. 

 

Bürgermeister Pistner erklärt, dass folgende Personen für eine Leitungsfunktion in Betracht 

kämen: 

 

Oberbauleitung: Ansgar Klarmann, Torsten Reusing, Thomas Kerz 

 

Technische Bauleitung:   Andreas Fath (Gebäude) Daniel Grünewald (Außenbereich)  

(Andreas Fath hat bereits aus beruflichen Gründen abgelehnt) 

 

Finanzen: Franz Zürn, Holger Wenzel 

 

Die genannten Personen sollen sich bis zum nächsten Treffen überlegen, ob sie bereit seien, 

die jeweilige Aufgabe zu übernehmen. Andreas Fath erklärt, dass die technische Bauleitung 

nicht übernehmen könne.  
 

 

 

VI. Vorbereitung der Bürgerversammlung zur Vorstellung der Planung 
 
 

 

Sodann wird die Abhaltung einer Bürgerversammlung besprochen, um der Schneppenbacher 

Bevölkerung die Pläne vorzustellen. Franz Zürn erklärt, dass man sich am Protokoll der 

Sitzung vom 18.10.2013 orientieren könne, da die Bürgerversammlung bereits umfassend 

vorbesprochen sei. 

 

1. Termin:  

Die Bürgerversammlung soll mit Rücksicht auf den bevorstehenden Kuraufenthalt von Franz 

Zürn am 25.04.2013, um 19.30 Uhr im Musikerheim stattfinden.  

 

2. Vorbereitungsbeitrag des Bürgermeisters: 

Bürgermeister Pistner erklärt, von der Gemeinde werde für die Bürgerversammlung 

Notebook, Beamer und Leinwand bereitgestellt.  

 

3. Ablauf:  

 

Es wird beschlossen, dass die Bürgerversammlung, wie am 18.10.2012 vorbesprochen, 

ablaufen solle:  

 

 

1. Begrüßung (Franz Zürn) 

2. Bericht über die Arbeit der Dorferneuerung –  (Dr. Marco Schmitt) 



4 

 

3. Vorstellung der neuen Planung 

 Es wurde beschlossen, dass der Plan nicht von der Planerin, sondern von Mitgliedern 

 der Dorferneuerung vorgestellt werden sollte.  

 

 a. Festplatz, Container, Parkplätze (Herbert Stegmann) 

 b. Spielplatz, Wasserlauf, Wegekonzept (Markus Rothenbücher) 

 c. Bolzplatz, Bouleplatz  (Lukas Peter anfragen) 

 d. Bouleplatz, Grillhütte (Joachim Nees anfragen) 

 e. Musikerheim (Ansgar Klarmann) 

 

4. Kostenkalkulation, Finanzierung, Ablauf der Baumaßnahmen (Bürgermeister Pistner) 

5. Vorstellung des Internetauftritts 

6. Ausblick auf die kommende Sitzung der Dorferneuerung und neue Aufgaben 

 

4. Powerpoint-Präsentation 

Ansgar Klarmann wird eine Powerpoint-Präsentation vorbereiten und bittet um Zuleitung 

der Beiträge bis spätestens 15.04.2013. 

 

5. Verpflegung 

Margarethe und Frank Rothenbücher sollen sich um die Verpflegung kümmern. 

 

6. Bedienung 

Mike Steigerwald, Andreas Fath, Frank Rothenbücher und Jörg Hofmann erklären sich bereit, 

am 09.11.2012 zu bedienen.  

 

7. Verteilung von Flyern 

Ute Becker wird die Verteilung von Flyern übernehmen. Diese sollte spätestens fünf Tage vor 

der Versammlung erfolgen. 

 

8. Pressemeldungen 

Markus Rothenbücher wird beauftragt, die Ankündigung der Bürgerversammlung an Main-

Echo, Heimatboten und Kahlgrundboten weiter zu leiten.  

 

9. Heizung 

Torsten wird dafür sorgen, dass das Musikerheim sofern erforderlich am 25.04.2012 

ausreichend beheizt ist. 

 

 

10. Lautsprecher und Mikrofone 

Um Lautsprecher und Mikrofone wird sich Andreas Fath kümmern 

 

 

11. Schneppmicher 

Joachim Nees soll beauftragt werden, einen Schneppmicher-Flyer zu entwerfen.  

 

 

 

Dr. Marco Schmitt   Ansgar Klarmann       Franz Zürn 


